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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 38 . Mittwoch den 11 . May > 8r5.

SDJit Sroßherzoglich Badischem gnädigsten Privileg io .

Bekanntmachungen .

Nre . Di « Gemeindsbellräge zum Unterhalt der durch Ort und Etter
ziehenden Landstraße betreffend .

In Gemäshcit des von Großh hochpreißlichem Ministerium des Innern unterm 29 , v . M . Nro .

3,99 anher eroffaeten höchsten SkaatsMinisterialReftripts vom , 7 . März Nr . 366 . wird zum Wissen und

Benehmen sämmüicher Acmter und Amtsaemeinden andurch zur ossenllichcn KtNnisilß gebracht, daß
, ) auf Straßenzüge » in Städten und Dörfern , welche gepflastert sind , oder mit Klopfsteinen unter «

halten werden , von jeder laufenden Rulbe acht Kreuzer , und
2 ? auf Straßen rt'speclive örkerzü,en , welche mit Kies unterhalten werden , von jeder laufenden

Ruthe fünf Kreuzer als gesezlicher Beitrag in Zukunft erhoben , und da , wo Steigen ' und Brücken über

zwanzig Kuß Oessnung Vorkommen , dafür immerhin die Hälfte dieser Ansätze b . igeschiagen und eingezogen
werden dürfen .

Durlach und Offtnburg den Zo . April 1825 .
Die Direktoren

und Kinzig - KreiseS.
Freiherr v . Sens bürg .

rät . P feil st icke r.

des Murg 1 und Psin ; -
1 . 3f . d . D . v. D u r r h e l m b .

Mo 6706. Die Verzollung nach Traget , Noßkast :c . betre fftcnd .
Nachstehende in scriptiz an sämmtliche Aemker , Oderrinnehmerer- m und Obcrzvlüuspectioncn erlas¬

sene Verfügung des vormaligen Pfinz . und Enzkrcises vom 7. November 1815 Nro . >5867 . wird zur
genauen Nachachlung von Seiten des ZollErhebungs - und AufsichrrPerfonals neuerdings bekannt gemacht .

Ourlach den 2 . May 18 *5 .
Das Direktorium des Murg » und PsinzKreiftS.

Zu Abwesenheit des Direktors .
eeär. Pfeilsticker .v. D ü r r h e i m b .

Da « er Fall vorgekommen, daß qerin ' ere Zollqegenftande dem Sinne und Wortlaut der Zollordnung
zuwider , nach Heilben - und Viertcls -Traget , und nach alif gleiche Art verminderten Roßlasten verzollt ,
auch diepnigen ms Defraudanten angezeigt worden sind , welche mehr als die auf 10 resv . 12 Zentner
bestimmte Roßlast mir eineni Pferde qekabrcn haben ; so sinket Man sich veranlaßt , zu Vermeidung der
« US diesir Verzrllungsetrt entstehenden Unrichtigkeiten hierüber die nähere Beüinemung dahrn zu geben ,

„daß so oft nach der Zollordnung ein ZcUgegcnsiand nach Traget , ' stoßlast auch Ochsen last ver-

„ zcllk werden »miß , nie weniger alS der Betrag einer ganzen Träger , einer ganzen Roß -
„ last oder Ochsenlasi erhoben werden darf , daß aber auch der hiernach Verzollende nicht als
„ Defraudant an,efth >n werden kann , wenn er auch inehr als einen halben Zentner traat , resp m dr
„ als 5 — 1 » bis 12 Zentner mir einem Ochsen oder einem Pferd führt , wenn nicht erwiese» wer»
„den kann , daß er die Last nicht ohne Bechülfe getragen und resp . Bürspann gehabt habe .
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Da - Befahren des Vicinalwegs durch die Eqgensteiner Aller betreffend .
Man hat sich veranlaßt gefunden , das Befahren des Vicinaiwegs durch die Eqgensteiner Allee mit

Fracht - und anderen schn ' - ren Fi . hrjverken bis ans anderwejte Anordnung bei Strafe von zwei Reichkkha -
Irrn hiemik zu unte>sagen ; welches audurch zur osseulllchey jtennlniß gebracht wird»

Durlach den Zo . Apii : jS £ Ti .
DaS Direktorium des Murg - und PfinzKreifeS .

Z . A . d . D . v Dürrhelmb . vät . Pfeil st ick er .

Bekanntmachungen .
Durch das am n . Marz d . I . erfolgte Able¬

ben des dischöflüchen Dekans und Pfarrers Andreas
Mayer ist die den Konkursgesetzen unterliegende
Pfarrey Wehr ( Amts Sackingcn im DceisawkrciS)
mit einem beiläufigen Einkommen von 1000 bis
1100 fl . und der Verbindlichkeit einen Vjkar zu hal¬
ten , erledigt worden . Die Kompetenten um diese
landesherrliche PatronaksPfarrcy haben sich nach
Vorschrift des RcgierungSdlattS von i8 »o Nro . 38 .
insbesondere Art . 4 . zu melden .

Durch das Ableben des Lehrers Meier an
dem katholischen Lehrinstitute zu Mannheim ist der
Lehrer Forch daselbst in Meiers Stelle und Besoldung,
Lehrer L i e b l e r aber in jene des Lehrers Forch vor¬
gerückt , somit die Lehrstelle des Licblec mir dem
Einkommen von etwa 470 fl . nebst freier Wohnung
erledigt worden . Die Kompetenten um diese letztere
Stelle haben sich alsbald bei dem NeckarkreisDnec»
torium zu melden.

Durch den Tod des Schullehrers Becker zu
Liedolsheim (Landdekanats Karlsruhe ) ist dir Schule
daselbst mit einem Kompetenzanschlag von r » 4 fl .
worauf jedoch cjn« jährliche Abgabe von 16 fl. nebst
der Verbindlichkeit einen ständige » Provisor zu hal¬
ten , ruht , erledigt worden ; die Bewerber um diese
Stelle haben fidr durch ihre Dekanate bei der höch¬
sten Kirchenbehördk binnen 4 Wochen zu melden .

Uutergerichtliche Aufforderungen
und Kundm achung en .

Sckuldenliquidariontn .

Audurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen auögeschlvßcn zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . ~
AuS dem

Bezirksamt Bretten .
( r ) zu Di edel sh ein » an da« in Gant er¬

kannte Vermögen des Christian Wörner , auf
Montag den 13 . Zuny d . I . Nachmittags 2 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei.

( r ) zu Münzesbeim an das in Eant erkann¬
te Vermögen des Cinisiia» Wilßer , aul Donner -
frag den , l>. Zuny d . Z . Vormittags 7 Uhr in der
hiesigen Amtskanzlei.

( >) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
mögen de« Zakob Friedrich Hodinger , ans Mon¬
tag den 20. Juny d . I . Nachmittags r Uhr in der
hiesigen Amtskanzlei.

( r ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
mögen des Michael Kunzmann des Elsrngers ,
auf Montag den ro . Juni d . I . Vormittags 7 Uhr
jn der hiesige» Amtskanzlei.

( r ) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬
mögen des Michael Heiler , auf Donnerstag den
iü . Zuny d . I . Nachmittags r Uhr in der hiesigen
Amtskanzlei. Aus dem

DbecaintBruchsal .
' (3) zu Hklmsheirn NN das vergantete Ver¬

mögen des verlebten Anron Pfisterer auf Don¬
nerstag den 0) . Juni d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger
Dderamrskanzlei.

(3 ) zu U n te röw i s h .eim an das vergantete
Vermögen des verlebten Metzgermeistecs Michael
Bornh ausser auf Donnerstag den 16. Juni d. I .
früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 3 ) zu Zeukern an das vergantete Vermögen
des Franz Michael Steimel a » f Donnerstag den
23 . Juni d . Z . früh 8 Uhr in diesseitiger LberamtS -
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3 ) Zu Hagen weier an den in Gant crkanu-

ten Bürger Alois Gerber , auf Mittwoch den 18.
May d . I . Msr „ens Y Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

( 3 ) zu Greffern an die in Gant erkannte
Matbcus § r i e d m a n n s ch e Verlassenschafksmaffe
auf Mittwoch de » » 8 . May d . I . Morgens 9 Uhr
in dlesteillg . r Amtokanjlei

( 3) zu Kappel - Windeck an den in Gant
erkannlen ledigen Alex Seifrled , auf Mittwoch
den l . Zuny d . Z . auf diesseitiger Amtskanzlei.

( 3 ) zu E1 se Ntbal an die in Gant geratbenen
Norbert Krautschen Eheleute , auf Mittwoch den
tz . Zuni d . I , auf diesseitiger Amsskanzlei. A. d.

Oberamt Durlach
(z ) zu Gröhingen gn dm Gottlieb Hett -

mannSberger , Kannenwirth , auf Mittwoch de«
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u . Mai d . I . Vormittags 7 Uhr auf diesse
'
iliglk

£ b . ramlskanzl . i .
(3 ) ; u Aöniasbach an den in Gant crkann-

trn Franz W » nz , Bauer . auf Mittwoch den 11 .
5ßirtr . P . 3 - Vormittags 8 Ubr auf diesseitiger Ober-
amtskanzie». Zugleich wird hinsichtlich der V >rmö-
ßknsveraußerung vethandelk . Aus dem

Oberern >l Emmendingen ,
zu Oberschaffha usen an den in Kant

erkannten Boten Johannes Kühler auf Donner¬
stag den 19 . Mai d . I . Nachmittags 2 Uhr auf
diesseitiger Od . ramtvkanzlei.

(2 ) zu Nimburg an die mit hoher Erlaubw ' ß
nach NordAnicrika ausevanSernde» Skubeiiirirrh Jo¬
hann Georg Großesch e n Ehel . uke , auf Freitag
den 27 . May P . Z . vor dem TheilungSEommissär
im Ochsenwitkdshaus zu Nimburg . Aus dem

Bezirksamt Erlenhrim .
( 1 ) zu Ettenheim au den in Gant erkann¬

ten Joseph Eisinger auf Donnerstag denrsi . May
V. I . Vormittags 8 Uhr auf der Kanzle » dahier. A . d .

Bezirksamt Gengen dach .
(3) zuOhlsbach an das in Gant erkannte verschul¬

dete Vermögen der mundlodten Jos . Dischlerschen
Eheleute , auf Dienstag den 17 . May d . I . früh 8
Idhr auf diesseitiger Amtskan . sii .

13 ', zu Oberharmcrsbach an den Holz¬
händler und Bürger B : „ ed >kt Himpele , welcher
gesonnen ist , nach dem Königreich Baiern auSzu-
wandern , um sich dort ansässig zu machen , auf
Mittwoch den 25 . May d. I . auf diesseitiger Amrs-
kanzlei . Au » dem

B . zirksamt GernSbach .
( t ) zu Mickeldach an den in Gant erkann¬

ten Morki » Hirkh , auf Freitag den 17 . Biav d .
I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amlskanzlei. A . d.

Bezirksamt tl a h r .
( 2) auf dem Langenbard an die in Gant

erkannten Hofbauer Anton Geiqerschen Eheleute ,« >>f Montag den 16 . Mav d . I . Nachmittags 2“ 9 C m , f diesseitiger Amtskanzlei.t 1 ) zu Frlesknheim an den Schuster GeorgAiesele , dei welchem schon den 22 . April liquidstewurde , auf Dienstag den , 7 . May d . I . Nachmit¬
tags auf diesseitiger Amtskanzlei.

( 1 ) zu L a l>r an den >n Gant erkannten hiesigen
Schullehrer I . Waqenmann und f,i nc (i ^ fmu
Dorothea Waqenmann qed . Kramer . w - Iche
bisher die Kramerei als Ncbeu.uwerb daneben ha¬
ben , auf Montag den f>: Juni d . I . Nachmittags2 Uhr auf di - ss itiger Amtskanzlei , wo eu -sieich «-in
Versuch z„ e, „ em Etundungö - und Nachlaßverglejch
»krsucht w rd - n wird.

ä » ) zu Ottenheim an den in Gant erkami-

tcrt Anton Götz , auf Mittwoch den >8 . May d .
I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) zu Ottenheim an die in Gant erkannt«
Jakob Marxesche Wittwe , auf Mittwoch den
18 . May d. I . Nachmittags 2 Uhr auf dieffeitigcr
Amrskanzsti . Aus dem

Oberamc Offenbnrg .
( 1 ) zu Durbach an den in EvnrurS erkannte»

Bürger Anton Harter und gegen dessen FrauMa -
ria Anna Ma » auf Montag den 6. Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Ortend erg an die in Ganterkannte
Joseph Bahrische Wittwe , Theresia geh. Berg
auf Donnerstag den r6 . May d . I . früh 7 Uhr in
diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( ll zu Dürrn an die alt Michael Klumpp »

schen Ehel . unter Aufhebung derVermögensabtheilunq ,
auf Samstag den 21 . May d. I . . Vormittags 8 Uhr
auf dem Nathbaufe zu Dürrn .

sif zu Dietenhausen an den in Gant er¬
kannten Marlin Kieß , aus Montag den 30 . May
d . I . früh 10 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Ellmendingen an den in Gant er¬
kannten Ehristian Schneider , auf Montag den
30 . May d . I . früh 8 Uhr in dicsseiliger Ober »
amtskanzlei. ,

( 1 ) zu Weiler an den in Gant erkannten
Andreas Hörrmann , auf Montag den 30 . May
d. I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger OberamtS -
kanzlci .

fi ) zu Weiler an den in Gant erkannten
Georg Friedrich Beck , Müllermeister , auf Dien¬
stag d . n 31 . May d . I . Vormittags 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt R h e i n b i l ch 0 fkS h r i m >
lz ) zu Mucken fch op f . an den in Gant er¬

kannten gewesenen Adlerwirth Adam Zimmer , auf
Freitag d . n 3 . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Amlskanzlei.

i ' 1 zu Hel ml in gen an den i» Gant er¬
kannten Daniel Kautz , auf Di . nstaq den 7 . Juny
d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei.

( 2 ) Nillinaen . lSchiildeiiliquidation ' und
Versteigerung.̂ Daniel Obergfäll Uhrenmacher
zu Oberkürnach bat sein Vcemyaen den Glauii -,ern
abgetreten , und sich rahlunqsunfähig erklärt. Hier¬
nach wird der Gantprozeß erkannt , und dessen Gläu¬
biger aufgefordert , Montag de» 3, . May ihre gor »
derunacn auf der Amlskanzlei dabjer bei Vermeidung
des 'Ausschlußes von der Masse zu Iiquidircn. Zu¬
gleich wird zum Verkauf des Taglöbn . r - Gürrls und
Mobilien Dienstag der 31 . May d . I . festgesetzt,
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<m welchem Tage sich die Kaufsliebbaber bei dem

Ortsgericht in Oberkürnach zu melden haben .

Villingen dcn 28 . April «825 .
Großh . Bezirksamt .

( i ) Tryb erg . [® l5 u 6 i 3« aufruf .] Nachdem der

Bczirksamlmann Bark inHvrnberg denWunfch geaus -

serkhak , seinen Schuldenstaud aänzsich zu berichtigen ,

die bekannten Gläubiger ihre Forderungen bereits !i-

guidirt , und in eine gütliche Uebeceinkunft eingkwil -

ligt haben ; so werden nunmehr zu Folge hohen Hof¬

gerichtlichen Auftrages vom 2 ; . l . M . Nro in eiv .

3270 II . Sen . auch die etwa noch unbekannten

Gläubiger desselben vorgeladen , ihre Forderungen

binnen 4 Wochen von heute an bei unterfertigter

Stelle anzumelden und zu erweisen , auch sich über

de» zu Stande gekommenen Bergleich zu äuffern ,

widrigenfalls sie nach Umfluß dieses Termins nicht

mehr gehört , und von der Masse ausgeschlossen wer¬

de» würden .
Trybecg den 29 . April 1825 .

Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe , sAufforderung .^ Der ehe¬

malig von Trailkcur
' sche Salinendcrectoe Johann

Kaspar Bvdmer dahier , hat das Ansuchen gestellt ,

seine Creditoren im Wege der freiwilligen Ueberein -

fmft durch richterliche Einweisung auf seine Pension

zu befriedigen . Da aber der Schuldenstand nicht hin¬

reichend bekannt ist , so werden alle diejenigen , welche

an ihn zu fordern habe » , aufgefordcrt , ihr Guthaben

bis Mittwoch den 1 . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr

unter Vorlage der Bcwei 'surkunden dahier richtig zu

stellen , unter dem Präjudiz , daß sonst auf ihre For¬

derung kein« weitere Rücksicht genommen werde .

Karlsruhe dcn Zo . April 1825 . ,
Großh . Skadtamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserbcn sollen binnen 12 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «

bekannten nächsten Verwandten gegen Eaulion

wird ausgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Müll heim -

( , ) von Bamlach der Barnabas Hugcn -

fchmidt und frttu Stiefschwester Iuditha HaSler ,

wovon Ersterer seit dem Jahr 1811 Letztere seit

*8 i 4 vermißt wird . AuS dem
Bezirksamt Wiesloch .

( r ) von Vaierthal der Nikolaus Wagner ,

welcher schon >8 Jahre entfernt ist , dessen Vermö¬

gen in i £ o fl» 19 kr- besteht. •

( r ) von Michel fel b der Christoph Kreutz -
wieser , welcher seit 6 Jahren ohne Mchricht ent ,
fern ! ist, dessen Vermögen in 876 ss 9 kr . besteht.

(Z ) Philippsburg . fErbvorladung . j
ist der Baron Bernhard von Kielmannsegge
zu Rheinhausen , quiescirender GrenadierHauptmann
unter dem ehemaligen Königs Kaiserl . Ungarischen
JnfanterieRegiment de Vins am 25 . d . M . ver¬
storben ohne einen letzten Willen zu hinterlassen ;
dessen vor einigen Jahren ebenfalls verlebte Gattin ,
Ehristina geb . Bischer überließ demselben in ei¬

nem Testamente sammtliches von ibr hcrrübrendes
Vermögen in der Art , daß hieven die noch übrig
bleibende Reste unter die darinnen benannte Erben
vcttheilt werden sollen.

Es werden demnach sammtliche Jntestaterben
des erwähnten Hauptmanns Baron von KiclmannS -

egge aufgefoderk , ihre etwaige Einsprüche gegen er¬

wähntes Testament , oder ihre Ansprüche auf dessen
Verlassenschaft binnen 6 Wochen bei der Unterzeich¬
neten Behörde unter dem Rcchtsnachtheil vorzubrin »

gen , daß sie nach Ablauf dieser Frist nicht mehr
damit gehört , sondern daS vorhandene Bere
möge » den - Testanicnts . rben auSqeliefert werde » soll,
auch dessen etwaigen Gläubiger haben sich in näm -r
sicher Frist , und unter demselben Rechtsnachthetl

ihre Forderungen anzubringen .
Philippsburg den 28 . April 1825 .

Großh . BezirrsAmt .

( , ) Mößkirch . sVerfchollenhelts - ErklärungJ
Nachdem Konstantin Franz von Kreenhcinstetten
oder dessen allenfallsige Eiben auf die Verladung
vom 1 . May v . I . sich dahier nicht gemeldet haben ;

so wird derselbe hiemit als verschollen erklärt , und

dessen Vermögen den nächsten Verwandten in fürsorg¬

lichen Besitz übergeben .
Mößkirch den * 9 . April , 825 .
Großh . Bad . Fürst/ . Fürstend . Bezirksamt .
( 1 ) Mosbach . sBerfchollenheiis - Erklärung .^

Da sich Joseph Fl ad von Stein auf die Aufforde¬

rung vom 5 . April iZr 4 nicht gemeldet , so wirb

er hiermit für verschollen erklärt , und sein Vermö¬

gen an die Verwandte gegen Eaution ausgefolgt .
Mosbach dcn 4 . May 1825 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Wolfach . sVerschollenbeils -ErklärungJ

Nachdem der ledige Schreinergesell Mathias Bürkle

von Kaltbrunn auf die Vorladung vom 25 . Februar
v . I . sich nicht gemeldet hak , so wird derselbe für
verschollen erklärt , und dessen Vermögen den nächsten

Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .
Wolfach den 4 . May 1825 .

Großh . Bad . Fürst ! . Fürstend . Bezirksamt.
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Ausgetretener Vorladungen .

(z ) Offenburq . fFahndung und Signale -

ment .V Der ledige Mathias Bürgert von Weier

in diessei : ig " n OberamtSbezirke , welcher sich mit Buch¬

binder, und Korbmachen abgiebt , fett 8 bis io Ta¬

gen von HauS abwesend ist, in Gesellschaft eines Korb¬

machers , dessen nähere Verhältnisse bis jetzt unbekannt

find , und zweier Wcidöpersonen , nämlich der Katha¬

rina Kling von Zuscndofen im Amt Oberkirch ,

dann der Anna Maria N . von Linx , Tochter
^
bef

sogenannten Sxcngler - Sleffen « , herumzieht , ist höchst

verdächtig , den an Georg Mild von Altenheim am

» y . v . M . zwischen Müllen und Schutterwald er¬

littenen Straßenraub verübt zu haben .
Die Großh . Acmter werden ersucht , auf benann¬

ten Menschen , welcher unken , so weit tbunlich , be¬

schrieben ist , so wir auf die übrigen Personen streng«

Fahndung anzuordnen , sie auf Betreten anzuhalten ,
und gegen Ersatz der Kosten wohlverwahrt hieher ein -

liefern zu lassen .
Offenburg den Z . May 18 *5.

Großh . Oberamk .
Signalement .

Mathias Burgert , beiläufig 25 Jahr alt , mitk ,

lerer Größe , schlanker Statur , hat schwarzbraune
Haare , schwachen Bart , sein Gesicht ist blaß und

mager , und seine Aussprache rauh und stark. Er

trug eine sogenannt - russische Kappe , hellblauen Tscho .

den , dergleichen lange Hosen und Schuhe .

(2 ) Pforzheim . ^Bekanntmachung u . Signale¬

ment .) Bvr kurzem wurde der unten signalisirte Knabe ,
der sich für taubstumm anSgiebt , eS aber nicht zu seyn
scheint,ri

'ngebkacht , er ist ein sehr verschmitzter Bursche , im

Schreiben geübt , und hat sich nach eignem schriftli¬
chen Geständniße , schon mehrmalen mit Wahrsagerey
abgegeben . Da er sich schon längere Zeit in der Um¬

gegend aufgehalten har , so ist zu vermuthe » , daß er
in mehreren Orten von seiner angeblichen Kunst der

Wahrsage,y Gebrauch gemacht habe . Wir ersuchen
saminkliche obrigkeitliche Behörden , über diesen Kna -
bcn Erkundigung einzuziehen , und etwaige Notizen
unS bald gefällig miktheilcn zu wollen .

Pforzheim den , 3 . ÄprH , ^ 5 .
Großherzogi . OberAmt .
Signalement

Derselbe heißt angeblich Jakob Donnerstag ,
ist 18 Jahre alt , sein Geburtsort Venedig . 4 ' to "

groß , von schlanker Statur , hak eine länglichte Gc -

fichköform und gesunde Farbe , schwarzbraune Haare ,
niedere Stirne , schwarzbraune Augenbraunen , i)r,u !e
Augen , kleine Nase , mittelmäßigen Mund , keinen
Bart , rundes Kinn , gute Zähne , ohne besondere
Kennzeichen .

( j ) H 0 rnbekg > sDiebstahs . f In der Nacht

vom r8 . auf den ry . Merz d . I . sind dem Dauer »

Martin Bühler beim Thurm in Gukach , folgen¬

de Effecten zum Theil mittelst Einbruch entwendet

worden . st. kr.

» ) 2 Bienenstöcke ü y fl . . . . 18 —

2 ) 2 Simmri Roggenmehl . > 2 —

3 ) 2 Mühlenbüllen . . . . 1 20

4) Ein Hrbeisen ungefähr er & schwer 1 1 *
• 5 ) Ein Hammer und ein Schroteisen . — 3 °

6 ) Eine Hand säge . . . . — 38

Zusammen 23 4 o

Wir ersuchen sämmlliche Behörden im Entdek -

kungsfall des Thäters , oder der entwendeten Effecten

uns gefällig Nachricht zugehen zu lassen.

Hornberg den 27 . April » 8 *5 -
Großh . Bezirksamt .

( r ) Oberkirch . sLiebstahl .) In der Nacht

vom 14 . auf den 15 . April wurden dem Buchbinder

Hinterskirch in Oberkirch nachfolgende Effecten

im Werth von 50 fl - mit Einbruch entwendet :

t ) 8 Gebetbücher von Eckactshansen , Wenzel , Nat¬

ter und Herrmann in Safian gebunden mit Gold¬

schnitt .
2 ) 12 Stück Straßburger Handbücher , die Halste

roth , die andere mit schwarzem Leder eingebunden »

3) 4 Gebetbücher , „ die sichere Himmelsstraß «" be¬

titelt .
4 ) 6 silberne Halzkrruzchen und 7 silberne Finger¬

ringe .
5 ) 3 - 4 fl. Geld in kleinen Münzsorten . Meh .

rere schwarz lackirt « Tabaksdosen .
Man ersucht alle Polizeybchördcn auf den noch

unbekannten Thäler zu fahnden , und die etwaigen
Entdeckungen uns sogleich miczutheilen .

Oberkirch den 24 . April 18 *5 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Rastatt . fBekanntmachung .1 Bei el-

nem hiesigen Makler ist unlängst eine silberne Uhr

vorgcfuuden worden , welche wahrscheinlich eine ge»

stohleue ist . Ihre Bezeichnung wird andurch z « dem

Ende bekannt gemacht , daß entweder die betreffenden

Behörden , welcher die Anzeige eines Diebstahls

einer solchen Uhr bekannt ist , oder aber der Eigen¬

tümer dieser Uhr sich zur weitern Verfügung anher

melden möge .
Die Uhr ist eine silberne von mittlerer Größe ,

sie bat unter dein Glase ein gepreßtes Silberplätt¬

chen von beinahe einem halben Zoll in der Breite ,

so , daß der Kreis , worauf sich die Zahlen des Zif¬

ferblatts befinden , nur die Größe eine- SechSkreu -

zersiückes hat , die Zichlen sind sehr klein , und ara -
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Kfcf) ; der Stundenteicher ist » m Stahl , und der
an der Spitze abgebrochene Minutenzeiger von gelber
Eomposikion , der obere und untere Lheil des Ge¬
häuse« ist am Rande faconitt , um die Mitte der
Uhr läuft ein gerippter Kranz . Auf dem Zifferblakte
befindet sich die Aufschrift Lamy ä Paris , und in¬
nen auf dem Werke die Aufschrift Ronaly ä Paris ,unten daran Nro . 746 . und noch besser unten 23078 .An der Ubr »st eine alte dombachcne Kerle mit gel¬bem Schlüssel.

Rastatt den 7 . May , 8 »5-
Großh . Oberamt .

(> ) Radolphzels . sUnterpfandsbuchcrncue-
eunq. j Obgleich das Unkerpfandsbuch der Sladtge -
Meinde RadolphzeU vor wenigen Jahren erneuert
wurde , so entspricht das Resultat doch keineswegsden gesetzlichen Erfordernissen. Zur Beteiligung
mancherlei Nachthcile findet man sich daher veran¬
laßt , di« Erneuerung des hiesigen Unterpfandsduchcsneuer ich vornehmen zu lass. n , zu welchem Ende alle
diejenigen aufgefordert werden , welche ' interpfands -
rechlt auf Liegenschaften der hiesigen Gemarkung ein-
sprcchen — diese bei der hiezu ernannten Commissionunter Vorlage der Originalurkunden oder beglaubig¬ten Abschriften vom 7 . bis 12 . Juny d. I . an,u -
mclden , widrigenS solche nicht angemeldele Unter¬
pfandsrechte für erloschen , und das Pfandgerichl von
ßeder Haftung derselben entbunden erklärt wird.

RadolphzeU am 3 . Mao 1825 .
Großh. Bezirksamt .

(3) Wolfach . sUnlcrxfandsbüchererneuerling. jAuf den Grund der hohen DiccctcnalErmächtiguvg
vom 16. September »8 » 8 Nro . 9582 . harre schonbamal die Errichtung neuer , und die Erneuerung
schon bestehender Pfaudbüchcr in diesseitigem . Amts¬
bezirke vorgcnommcn werden ftllcn. Mancherley Hin¬
dernisse haben bisher diese Geschäftsvornakme aufge -
halrcn , und di - telbe jetzt erst möglich gemacht . Es
werden daher alle diejenige , weiche aus irgend einem
Grunde ein Untcrpfand .wecht auf Güter in der Ge¬
markung der Stadl Woifach an,, «sprechen haben auf-
geforoeik , ihre in Händen Kabenoen Pfandurkunden
entivcder in Original oder beglaubigt,r Abschrift dem
Eonunissariat in Wvlfach , den 1 . und 3 . Juiiy d.
I . auf dem Rarbhaus daftlbst um so gewisser vor-
juleaen. als sie ividrigenfall« ihren ans der Unterlassung
entstehenden Schaden sich selbst beizuinessen haben .

Wolfach den 29 April 1S25
Großh . Bad . Fürst !. Fürstcnbergisches Bezirksamt .

( » ) Freiburq . sBekanNn machunq. ) Alle
jene , welche auf die Edictalladung vom 22. Julyv . ,3 die ihnen bcy der ' Pfandduchserneueriing in
Wendlingen , Ufhauftn , St . Georgen , Bc ^euhau-

ftn und Ha - lach in jenen Gemarkungen zusteb >nbeUnterpfands , und Vorzuge-rechke vor der bekr . fftud . n
ErneucrungsCommission nicht aneemeldetlab, », wer¬den nunmehr um etwa nachkom :nrnden Reklamationen
ausgeschlossen , und die Pfandgerichte in obigen Or¬ten aller Gewährleistung und HastungSrerdindiichk. itder nickt angemeldct. il Pfand - und Vorzugsrechtefür entbunden erklärt.

Freidurg den 7. May » 8 r5-
, Großh. Stadramt .

s » ) E sig c n . sJn Verstoß geratdene Obligation .^ES ist eine von der Gemeinde Biescudorf dem Kloster
Allerheiligen in Schafhauftn unterm , r . April » 649

'
ausgestellte Obligation per 100 fl . in Verstoß Ma¬then . Da diese Forderung im Jahre » 8 » , an das
Großh . Aerarium durch die Abiheiiung der SchweitzerEpaven übergangen , und nachher von der Gemeinde
Viesendorf abbezahlt worden ist ; so wird der Bescherder Obligation aufgefordclt , diese anher abzuacden ,oder seine Ansprüche hierauf binnen 8 Wochen um
so gewisser dabier zu erweisen , als solche sonst für er¬
loschen wird erkläet werden .

Engen den 4 . Map » 8 *5.
Großh . Bad . Fürst !. Fürstender,ifthes Bezi ( l »ürr. i.

( » ) Karlsruhe j Vermißter Pfandschein,^Den » 5 . Februar » 8 » 7 wurde auf das ehemalig,
Kurprinzennilthshalis , welches damals den Eypert -
schen Eheleute» dahier gehörte , eine Forderung deS
Handelsmann Klose im Betrag von 261) fl . 44 kr.ins Psandbuch eingetragen , welche Foderung in¬
zwischen bezahlt worden seyn soll . Da der deßfailS
ausgestellte Pfandschein sich nicht vorfindel , so wird
hi,mit jedermann aufgefodert , seine etwaige Ansprü¬
che an diesen Pfandschein dahier binnen 4 Wochenum so gewisser näher anrngehen und anszuführen ,alS sonst derselbe nach fruchtlosem Ablauf di . f. r Frist
für amorkistrk erklärt iverdcn ftt».

Karlsruhe den 3 . May » 825.
Großherzogl. Stadtamt .

Kauf - Antrag ».
(2) Achern . fHolzverffkige ' ung .j Hoher Ge -

nchinigung zufolge werden Mcntaa den » 6 . Mayd . I . Boimittags 9 Ubr im Greif . « ,u Oderkirchaus dem perrschaskiich BeUensteini ' chen Wald ,
13 Klafter gdainduchen Scheiecrhoiz,
, 0 - - gemischtes - -
10 - - buchen Prügelholz nebst 2725Stück

Wellen ,
Dienstag den 17 . May Vormittags Y Uhr

aber , zuracvst d >m ^ ulzdach . r B . ddaus aus den
herrschafuichkN Euizoacher Wa . dünge » ,
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15? Klafter buchen Scheiterholj ,
28 » - tannen - -
37 - - Ducken - Prügel und Zrgy Stück

derartige Wellen öff. ntlicher Steiq ^rang aus'gesetzt ,
wozu die Li dhabcr eingeladen werden .

Achec» den 1 . May ' 825 .
Gryßh . ForNamt .

( r ) Baden . s Früchteversteigerung rc . ^
Be « der DomainenB . rwallung Daten weiden fol¬
gende Nakuratien an den bezeichnet«» Lagen Vormit¬
tags öff. ntlich versi . igert , und bei einem annehm¬
baren Gebot sogleich zugeschlagen

Mittwoch den > 8 . Man >»25 4 c» Mltr . Korn und
3 ; Fuder Weinbefe.

Kamstaq den 18 Zuny 1825 4 o Mltr . Korn.
^ Montag den 18 - Zuly 1S *5 4o Maller Korn.

Donnerstag den «8 - Aug 1822 4c» Mir - Korn
woju die Liebhaber eingeladen werden .

Baden den 2 . May 1825.
DomainenBerwaller

Hvgenest .
( ' ) Ettlingen . lZeüchteversteiqerung. 1 Die

Unterzeichnete Grvßh . Domuincnverwaltunq wird zu¬
folge hohen Auftrags Grofiherzogl . Hochlöbstchen Hof-
DsmainenKammer vom rz . April , 8 *5 9?ro . 6314 .
jedeSmal früh 9 Uhr auf dem Bureau an Früchten»ersteigert, und zwar :

Den 7 . Zuny 1S25 . Walzen 30 Mltr . , Korn
5c> Mlrr . , Dinkel lou Mltr . , Gerste 50 Mltr .und Haber 2c» Mltr .

Den 5 . Zulv i 8 *5> Walzen 30 Mltr . , Korn 50Mltr . , Dinkel 100 Mltr . , Gerste 50 Mltr . ,Mutter 38 Mltr . , und Haber 6a Mltr .
Den > 8 . August 18 * 5 . Dinkel 100 Mltr . , Gerste

80 Mltr . und Hader 60 Mltr .
Den 23 . Septbr . , 825 . Dinkel >oo Mltr . und

Haber 60 Mltr .
WaS zur öffentlichen Kunde gebracht wirb .

Ettlingen den 3 . May 1825 .
Großh . DomainenBerwallung .

(1 ) Forst lSchaafversteigerung ] Den 20 .
^ ochmiitags 2 Uhr wird auf dem Siathhaus

zu Forst di « d,n, SchäfcreyBeständer Fvoß zuge¬hörige Schaafhcerd« bestehend in 207 Stück Schaafeund No rammer durch Versteigerung öffentlich ver-
«ufferl . Forst den 6 . May , $ * 5.Gcoßherzogl Amrsrevisorat.TdeilungS Commissär Ritz

'

( i 't Rastatt . fHauSverstrigerungF Unterzo¬gen« sind gesonnen ihre dahier bisher j« Gemein-fckatt besessene , misten in der Stadt , a,g ^ ckhausan d „ schiff und Sh 'oßgaffe gelegene Behausung>M Weg« «jner öffe,glich n Versteigerung zu vcräus«s. rn . Diese Wohnung enthält in der untern Etage :

4 Zimmer, 1 Kammer, » Küche, ein beschloss. Holzremts«,
3 Schwcinställe , eine geräumige Emfahrr mit tinem
kleinen Hof , 3 Keller wovon 2 gewölbet sind , und
einer ein Jalkcnkeller ist. Beide ersteren sind abge -
theilt und faßt der Größte i vao der kleinere roo Oehm»
lein . In beiden befinden sich Bronnen , oder soge¬
nannte SenkAniagrn .

In der obern Etage.
7 Zimmern mit 2 Küchen ein geschloffener Gang mit
einem Vor - und einem Holeplatz .

Zur Versteigerung ist Tagfahrt auf Freitag de»
rc>. d . M . Nachmittags um r Uhr im Wwths ! aus
zum geldnen Kreuz dahier , anberaumt , und werden
hiezu die Liebhaber anmit eingeladen .

Rastatt den 3 . May 1825 .
Die Bürgermeister Frisischen Erben .

( 3 ) Rastatt . ^Versteigerung eichener Hol-
länderKlötze .^ Hoher Genehmigung gemäß werden
SamstagS den » 4 . May d. I . aus der Gemeinds-
Waldung Oetti cheim , Elcheshcimer Forstes , Zi ei¬
chene HollanderKlötze öffentlich versteigert ; die Lieb¬
haber werden hiezu eingeladen , und wollen sich früh
um 9 Uhr auf dem RathhauS in Octtigheim ejnfin-
den . Rastatt den 27 . April 1825 .

Großb . OberforstAmt .
( t ) Rastatt . lFruDverstkigerung . ) Don¬

nerstag den 26 . May d . I . Nachmittags um 2 Uhr
werden in diesseitiger DomainenvcrwallungsKanzlei
50 Mqlter Walzen und 50 Malter Molzer gegen ,baarc Zahlung versteigert; wozu die Liebhaber zu
Einsindung auf obigen Tag und Stunde anmit ein¬
geladen werden . Rastatt den 6 . May 1825 .

Großh . DvmainenVerwaltung .
( 1) Brette » . fGasthausversteizecung ob «

Verpachtung ) Der Unterzeichnete ist willens, ' sei»
Gasthaus zum Grünenbaum auf den 30 . d . M . ,freiwillig , ohne Ratisikativn , zu versteigern, oder in
Z bis bjahrigen Pacht zu begeben . Es liegt an der
Hauptstraße , dicket ein Eckhaus , und enthalt im
ersten Stock 5 Zimmer , einen Saal , eine Küche ,
« ine Metzig und 2 gewölbte Keller ; im zweiten Stock
einen Saal , 8 Zimmer , alle heitzbar , und 2 Kü.
chen ; unter 'm Dach mehrere große Fruchlspcicherund Kammern ; alles in gutem Zustande , und zurWirtschaft bequem eingerichtet ; dann einen geräu¬
migen geschlossenen Hof , und in demselben | Vrtl ,
Gemüsgarlen , eine ganz neu erbaute zweistöckige
Scheuer , Stallung für 24 bis 30 Pferde , eine große
Holz - und Ehaifenremlse. Mit den Bkdingnissenwird man sich nach dem Steigerer richten . Auchkann dasselbe aus der Hand verkauft werden .

Brette » den » . Mai » 825 .
Friedrich Tauber ,

i «m Grünenbaum .



- 68

Pa -htantrLgrirnd Verleihungen .
( i ) Brettrn . sSchäferyverleihunq .j Die

Gemeindsschäferey zu Rutth , dercu gegenwärtiger
Bestand mit Michaelis d . I . aufhört , wird Mitt¬
wochs den i . k. M . Juni auf drei weitere Jahre
von Michaelis d. I . bis dabin 1828 . in Pacht ge¬
geben werden . Oer Schäfer darf von Michaelis bis
Georg ! 250 , von Georg» dis Michaelis 200 Stücke
Gölt -chaafe halten , worunter aber 25 Stücke für
die Gemeinde miibegriffcn sind ; er erhalt 7 — 8
Morgen Waidfeld zu Benutzung und hat Anlhcil an
allen bürgerlichen Genüßen ; seine Wohnung aber
muß er sich selbst verschaffen .

Brelten den 5 . May
Grossherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
(3s Ach er n . sErlcdi : te Aktuariatsstelle. s Bei

dieffeitigcr Stelle ist ein Akmanat mit zou fl . Ge¬
halt erledigt , und kann sogleich angetrelen werden.
Die hiezu lusttragcnden Hrn . Rechiopraktikanten oder
Scribcnten wollen sich in portcfreyen Briefen unter
Vorlage ihrer Zeugnisse melden .

Achern den 26. April , 8 : 5.
Großh Bezirksamt .

( 0 Lahr . [ i {(ifantc Actuarstelle. ) Bei dies¬
seitigem Amte ist «ine Achkuarstelle vakant , und kann
sogleich angetreken werden . Die hiezu Lusthabenden
« ollen sich in portofreien Briefen , unter B . ifügung
ihrer- Zeugniße bei dem Unlerzeichneten melden .

Lahr den 4 - May 1825 .
Großh Bezirksamt .

Lang .
( 1 ) Oderkirch . sOffene TheilungsEommis -

sanatsStclle . s Bei dem hiesigen AmtsRevisvrat ist
rin TheilungsCvmmiffariat vakant , welches entweder
sogleich oder bis 1 . Juny d . I . angew. ten werden
kann . Jene , die sich um diese Stelle zu bewerben
Lust haben , wollen sich in freien Briefen m -t Ein¬
sendung ihrer Sitten - und FahigkettsZeugniffe an
dl« unterzogene Stelle wenden .

Oberkirch den 2z . April 1825 .
Groß» . AmlSreyjsorat.

( 1 ) S t . Blasien zV -kante Actuarstelle.s
Die erste Artuarsstelle dahier mir der gewöhnlichen
Besoldung , und bereits u ’O fl betragenden Emoiu -
mersiten ist vakant , und kann sogleich , oder mit er¬
stem August angetret - n werden . Die Hrn . RechtS -
praktckanten oder recipirte Scribenten , welche bi zu
Lust haben , wollen sich unter Anschluß ihrer Zeug»
» iße in portofreien Briefen h -ehrr meiden .

St . Blasien tun 5 May » 825 .
Großh. Bezirksamt .

(2 ) Rappenau . sBekanntmachung . s Um
dem vielseitigen Wunsche zu entsprechen , wird nun¬
mehr datier ein ganz ähnliches Salzgemisch , wie
jenes welches einige Fabrikanten zu Gondelsheim
und . in andern Würtembergischen Orten am Neckar
fabriziren und wilde Soda nennen , und weiches vor¬
nehmlich zur Seifenbcreitung dienlich ist , gefertigt,
und zu 4 fl . 10 kr . pr . neubadischen Eknr. bei post-
frcycr Einsendung des Betrags dahier erlassen .

Dieses wird andur'ch unter dem Anfügen öf¬
fentlich bekannt gemacht , daß bedeutcnde Bestellun¬
gen nur auf vorheri-.e frankirte Anzeigen abgegeben
werden , und daß die Unterzeichnete Behörde mit der
Verpackung und Versendung sich nicht befaßen kann ,
mithin die Kaufsliebhaber für die Verpackung und
Emballage selbst <u - sorgen haben.

LudwigsSaline Rappenau den 30 . April 1825.
Großh . SalinenIizspeclivn .

K 0 ch .
vclt. Reiff .

( r ) Langensteinbach . sVieh und Krämer-
Markt,' betreffend ^ Nach Erlaß de» Grosderzogl.
KreisDirccioriums zu Duelach vom 2Z . März 1825
Nro 4524 . bezüglich auf eine Entschließung des
Grcßhcrzvgl. hohen Ministeriums des Innern vom
4 . Mar , d . I . Nro . 22146. ist der Gemeinde Lan¬
gensteinbach die Erlaubniß zu Abhaltung zw . ier wei¬
terer Viehmarkte ertheilt worden . Es - find da ^u fol¬
gende Tage bestimmt , nämlich :

1 ) den aten Donnerstag im Marz Diehmarkt ,
2 ) den Dienstag vor Pfingsten Kramer - und Dieh-

markl ,
3) d -.n zten Donnerstag im July Vichmarkt und
4 ) den Dienstag vor Simon und Judä Kräwer -

und Virbmarkt ,
welches hiermit mit dem bekannt gemacht wi -d ,
daß Käufer und Verkäufer gute Aufnahme finden
werd« n . Langensteinbach den 4 - May 1825.

Der OrkSversiand.

(2 ) Karlsruhe . sAnzeiqe . 1 Aechte Westphä,
lisch « Schinken , Göttinger - , Braunschweiger - und
Italienische SalamiWürste , alle Sorten feinste Por -
tagiesii'che candirle F ' üchten , Ostiodis'

chen In .der ,
Tasi' lFeigcn , MalagaTrauben , Sultanini , Daktlen;
Vruosaux sie l ' ours , Pflaumen , Prunellen re .
süße Pomeranzen . Malteser Orange » sind angekom ,
me » und zum tilligsten Preis zu baden de «

Jakob G i a n i .

Verlag und Druck der C. F. Müller 'fchen Hofbuchdruckerey . -
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